
 

 
Berufsgrundschuljahr Holztechnik 

 

1. Beschreibung 

Das Berufsrundschuljahr Holztechnik ist laut Handwerksordnung das erste Lehrjahr für den 

Ausbildungsberuf Schreiner/Tischler. In das Berufsgrundschuljahr Holztechnik werden Schüler 

aufgenommen, die sich für den Ausbildungsberuf Schreiner/Tischler entschieden haben. 

Das BGJ Holztechnik ist ein Jahr Vollzeitunterricht und wird bei erfolgreichem Abschluss als erstes 

Lehrjahr auf die dreijährige Ausbildungszeit angerechnet. Die Schüler müssen während diesem 

Schuljahr ein Blockpraktikum in einer Schreinerei, in der Regel in ihrem zukünftigen 

Ausbildungsbetrieb, absolvieren. Dieses Praktikum dauert vier Wochen und findet vor den 

Osterferien statt. 

 

 

2. Aufnahmevoraussetzungen 

In das BGJ Holztechnik werden ausschließlich Schüler aufgenommen, die bereits einen 

Vorvertrag haben. In Ausnahmefällen kann mit einer schriftlichen Praktikumszusage einer 

Schreinerei (Formblatt) für die Dauer des oben genannten Blockpraktikums die Aufnahme 

ermöglicht werden. Es wird erwartet, dass im Laufe des Schuljahres der notwendige 

Ausbildungsbetrieb gesucht wird. 

 

 

3. Unterricht 

Da es sich beim BGJ um das erste Lehrjahr handelt – in diesem Fall in schulischer Form – muss, 

wie in anderen Ausbildungsberufen, mit einer täglichen Arbeitszeit von ca. 8 Stunden 

gerechnet werden. Das bedeutet, dass neben den theoretischen Fächern in der Unterrichtszeit 

auch häuslicher Arbeitsaufwand notwendig ist. Aus gegebenem Anlass sind die 

Erziehungsberechtigten angehalten, von Beginn an darauf zu achten, dass ihr Sohn/ihre 

Tochter die Hausaufgaben und Übungen im CAD ordnungsgemäß und termingerecht 

durchführt. Der gesamte Jahresstoff des Fachunterrichts wird im Juli in einer schulischen 

Projektarbeit vertieft, sodass eine selbstständige Wissenswiederholung durch den Schüler nötig 

ist. Außerdem werden im BGJ Holztechnik die Schüler in den allgemeinbildenden Fächern 

Deutsch, Sozialkunde, Religion und Sport beschult. 

Um die Schülerinnen und Schüler auf die technischen Anforderungen der Zukunft 

bestmöglich vorzubereiten, arbeiten wir im Unterricht ausschließlich digital. Alle Lernenden im 

Berufsgrundschuljahr Schreiner bekommen hierfür ein iPad von der Schule gestellt und können 

das iPad sowie GoodNotes zur digitalen Heftführung während ihrer Ausbildungszeit bei uns an 

der Schule nutzen. 

 

 

4. Kosten und Versicherung 

Die Schüler sind für den direkten Weg zur Schule und wieder nach Hause und für die Zeit des 

Unterrichts über die Schule versichert. Für die Zeit des Praktikums besteht ebenfalls 

Versicherungsschutz. Die Schüler erhalten für die Dauer des BGJ eine Fahrkarte, die für die Fahrt 

zur Schule und wieder nach Hause gültig ist, sofern die Entfernung mehr als drei Kilometer 

beträgt. Die Schüler erhalten im BGJ lernmittelfreie Bücher, einen Schrankschlüssel im Wert von 

10 € und Leihwerkzeuge im Wert von 1000,- €. 

Die ausgeliehenen Werkzeuge sind sorgfältig zu behandeln und am Schuljahresende in 

ordnungsgemäßem Zustand wieder abzugeben. Sollte dies nicht der Fall sein, werden 

verlorene und beschädigte Leihwerkzeuge in Rechnung gestellt. Außerdem fallen noch Kosten 

für die Anschaffung einer DIN A3-Zeichenplatte mit Zeichenmaterial, sowie für 

Sicherheitsschuhe, für persönlichen Gehörschutz und für Arbeitskleidung an. Ein Betrag von ca. 

86,- € für Verbrauchsmaterial sowie für die Haftpflichtversicherung während der Praktikumszeit 

wird ebenfalls erhoben. 
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Empfohlen wird zusätzlich die Anschaffung eines eigenen PCs oder Laptops zur Bearbeitung 

der häuslichen CAD-Übungsaufgaben. Bitte beachten Sie hierzu die angefügten 

Systemvoraussetzungen. 

 

5. Schulorganisation 

Der angegebene Stundenplan ist einzuhalten. Bei Krankmeldungen muss, wie auch bei den 

Ausbildungsbetrieben, früh ab 7:30 Uhr die Schule verständigt werden. 

Selbstverständlich müssen die Haus- und Werkstattordnungen eingehalten werden, die den 

Schülern auf der Homepage zur Verfügung stehen. Nichtbeachten der Ordnungen wird 

geahndet, bei groben Verstößen oder Arbeitsverweigerung kann der Schüler von der Klasse 

ausgeschlossen werden. 

 

6. Anmeldung zum BGJ 

Sie können sich nur an der Berufsschule I Coburg anmelden, wenn sich Ihr Wohnsitz in unserem 

jeweils zugeteilten Sprengel (Einzugsgebiet) befindet: 

 

▪ Stadt und Landkreis Coburg 

▪ Landkreis Kronach 

▪ Landkreis Lichtenfels 

 

Die Anmeldeunterlagen schicken Sie bitte ab Anfang April bis Ende Juli an folgende Adresse: 

 

▪ Per Post: Staatl. Berufsschule I Coburg, Plattenäcker 30, 96450 Coburg 

 oder persönlich zu den Öffnungszeiten des Sekretariats.   

oder 

 

▪ Per E-Mail: verwaltung@rast-bs.coburg.de 

 

Anmeldeunterlagen: 

 

1. Folgende ausgefüllte und unterschriebene Unterlagen von der Homepage: 

 

▪ Anmeldeblatt BGJ 

▪ Merkblatt zur Anmeldung BGJ Holztechnik 

▪ Merkblatt Erstuntersuchung für das BGJ 

▪ Datenschutzrechtliche Einwilligung 

 

2. Zeugnisse und Bescheinigungen 

 

▪ Kopie des letzten Schulzeugnisses 

▪ ggf. Ausbildungsplatzzusage des zukünftigen Ausbildungsbetriebes (Vorvertrag) 

oder eine schriftliche Praktikumsplatzzusage des Praktikumsbetriebes 

 

 

3. Ausgefüllte und unterschriebene Anträge zu den Schülerfahrkarten (Homepage) 

 

 

Kenntnis genommen: 

 

Coburg,________________________ 

 

 

_________________________________ ______________________________ 

Unterschrift  Schüler/Schülerin Unterschrift Erziehungsberechtigten 

mailto:verwaltung@rast-bs.coburg.de

